
Das Queerreferat – eine Anlauf-
stelle für queere Studierende und 
Mitglieder der Community.

Wer sich in der Aidshilfe enga-
giert, ist ein Menschenfreund!

Das Queerreferat wird 40!40 Jahre Aidshilfe
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LIEBE LESER*INNEN,

willkommen in der Pride Season 2025. Gefühlt standen wir 
gestern noch mit kalten Füßen bei der Wähl Liebe Demo zu-
sammen am Elisenbrunnen und nun kündigen wir schon den 
CSD im Juni an. Hattet ihr auch einen turbulenten Start ins 
Jahr? Ich möchte gern auf diesem Wege die Gelegenheit nut-
zen und mich bei den vielen tausenden Demonstrierenden 
bedanken, die unsere Menschenkette zu einem empowern-
den Moment für die gesamte Community gemacht haben. 
Wir halten zusammen, auch wenn die Zeiten stürmisch sind. 

Im Januar hatten wir zum ersten Mal ein großes Barcamp 
zum CSD und können uns bei über 40 Teilnehmenden bedan-
ken. Es gab einige Workshops zu unterschiedlichen Themen 
und wir haben vieles gemeinsam angestoßen. Das wird den 
CSD dieses Jahr zu einem ganz besonderen Communitye-
vent machen. 

Die Pride Season in Aachen wird dieses Jahr mit den Queer 
Culture Weeks abgerundet. Von 17.5.2025, dem Tag des IDA-
HOBIT bis zum CSD am 6.6-7.6.2025 werden mehrere Veran-
staltungen mit queeren Bezug stattfinden. Dies ist ein ge-
meinsames Kulturprojekt von Aidshilfe, dem AStA der RWTH 
Aachen, Distel:QFAc, SCHLAU, der VHS Aachen und Rainbow 
mit Blick auf die Vergangenheit der queeren Bewegung, Be-
leuchtung der Gegenwart und Ausblick auf Zukunftsperspek-
tiven. Ihr dürft zu Recht sehr gespannt sein. Mehr Infos dazu 
findet ihr in der Zeitung. 

Der Rainbow lädt außerdem ab Juni, beginnend mit dem 
16.6., zu einem regelmäßigen Stammtisch für FLINTA* Perso-
nen in der Lebensmitte ein. Auch hier findet ihr Details und 
Termine im Verlauf dieser Ausgabe. Kommen wir nun aber 
zum Herzstück der Zeitung, dem Christopher Street Day.

Unser CSD trägt dieses Jahr das Motto: Nie wieder still! Wir 
sind queer und wir sind laut, weil man uns die Rechte 
klaut! Treffend und prägnant, würde ich sagen. Wir haben 
schon im letzten Jahr gezeigt, dass wir laut und sichtbar 
sind. Dieses Jahr haben wir noch mehr Power. Wir halten zu-
sammen und bleiben stabil: Für Menschenrechte und gegen 
Diskrimierung.

Wir haben beim Barcamp gemeinsam politischen Forderun-
gen für unterschiedliche Bereiche erarbeitet, die wir euch 
gern in dieser Ausgabe der D¡VA!, aber auch auf unseren 
Webseiten: www.rainbow-aachen.de und www.csd-aachen.
de vorstellen. 

Ich freue mich auf euch bei den Queer Culture Weeks, bei ge-
meinsamen Workshops und beim FLINTA*- Stammtisch.

Eure Fiene vom Rainbow Vorstand

03		  Zapster – Ausgebellt

04		  40 Jahre Aidshilfe

06		  Das Queerreferat wird 40!

08		  CSD AACHEN 2025

16		  Regelmäßige Termine

INHALT

6. & 7. JUNI

2025

KATSCHHOF
FREITAG 6.6.
Ab 17:00 Uhr Musik
18:00 Uhr Eröffnung
Ab 18:15 Uhr Musik und Comedy
22:00 Uhr Veranstaltungsende

SAMSTAG 7.6.
Ab 14:00 Uhr Musik
14:45 Uhr Eröffnung
Ab 15:00 Uhr Musik, Talk, Drag, Tanz, 
Sport
22:00 Uhr Veranstaltungsende

MARKT
SAMSTAG 7.6.
Ab 14:00 Uhr Musik und Kinderprogramm
20:00 Uhr Veranstaltungsende

KATSCHHOF & MARKT

DEMO

SA. 7.6.

START: 13:00 UHR

HBF AACHEN �

PARTY
SAMSTAG

AB 22.00 UHR
im Musikbunker
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Dieses Jahr hat wirklich einen mehr als holprigen Start hinge-
legt. Als Superheld weiß man da gar nicht, welche Schurken als 
erste bekämpft werden sollen. Hinderlich ist auch, dass die ge-
fährlichsten unter ihnen es geschafft haben, wichtige Positio-
nen an sich zu reißen. Wuffel hat es nicht leicht.

Da ist es erlaubt, sich ab und zu eine kleine Auszeit zu nehmen 
und den Blick auf schöne Dinge zu richten. Wir haben schon Ap-
ril, und die neue Pride Saison steht bereits in den Startlöchern!
Eigentlich kann die Planung nicht früh genug losgehen, also 
setzte ich mich gleich dran. Erst mal Termine checken und 
schauen, welche Städte ich außer Aachen noch besuchen 
kann. Dann Leute kontaktieren, hören, wer wohin fährt. Eini-
ge möchte ich natürlich auch nach Aachen einladen. Mit etwas 
Glück schafft es ja sogar mein Puppybruder Vegas aus Mün-
chen zu kommen. Die Hoffnung stirbt zuletzt.
Zack, geschrieben und gesendet. Natürlich brauchen die Ant-
worten eine Weile, also Zeit meine Outfits checken. Appearan-
ce and attitude go hand in hand. Vielleicht muss ich mir ja noch 
das eine oder andere kaufen?
Als Unterstützung beim Einkauf chatte ich mit Jan und zeig 
ihm, was ich mir so ausgesucht habe.
„Ziemlich teuer“, meint er, „Allein schon das Ticket nach Mün-
chen ist heftig. Weiß nicht, ob’s mir das wert ist“
Ich denke darüber nach, und zwei Gedanken finden sich zu ei-
ner ganz eigenen Parade auf dem holprigen Weg dieses Jahres 
zusammen: Hoffnung und Wert.

Klar, die Kommerzialisierung von CSDs ist eine schlechte Sa-
che. Allen Menschen sollte es gleichwertig möglich sein, dar-
an teilzunehmen, unabhängig von ihrem Einkommen. Bei der 
Demo ist das so, schwieriger wird es bei Themen wie Anreise, 
Übernachtung und so. 

Außerdem ist es kein Geheimnis, dass viele Firmen und Shops 
im Sommer nur allzu gerne auf den Pride Zug aufspringen wol-
len, um ordentlich Kohle zu machen. Nur wenige davon unter-
stützen die queere Community wirklich, insbesondere außer-
halb der Pride Saison.

Warum also möchte ich so viel investieren – neben Geld auch 
Zeit und Energie?
Die Pride Demos sind für mich nicht nur ein Tag zum Feiern. 
Ebenso wenig sind sie für mich bloß Kampf und Protest gegen 
all das, was schiefläuft, keine Verteidigung gegen all die Angrif-
fe, die auf unsere Community einprasseln. Für mich sind sie vor 
allem ein Zeichen der Hoffnung; kein bloßes „dagegen“, son-
dern ein Statement „dafür“. Am CSD zeigt sich mir eine Welt, 
wie sie sein sollte: Vielfalt, Demokratie, Gemeinschaft, Akzep-
tanz, Freude, Unterstützung, Offenheit und vieles mehr.
Und da schließt sich der Kreis zum Wert. Pride Demonstratio-
nen sind unsere Gelegenheit, in einer scheinbaren Zeit des Ver-
falls zu zeigen, dass wir als Community an diesen Werten fest-
halten, sie geradezu verkörpern. Egal, ob aus philosophischen, 
humanistischen oder religiösen Gründen, Menschlichkeit 
zeichnet sich niemals durch Werte aus, die Menschen schaden, 
sondern einzig durch solche, die sie unterstützen. Das bildet 
die Grundlage für eine zukunftsfähige und glückliche Gesell-
schaft. Im Pride treten wir als Community offen für unsere Wer-
te ein, Seite an Seite mit allen Allies, die unsere Sicht der Welt 
teilen, denn das ist es wert.

Mein Schluss: Neue Klamotten brauch ich nicht, den Pride aber 
schon: Lasst uns zeigen, dass wir ein Wert sind, lasst uns zei-
gen, wer wir sind!

In diesem Sinne, lasst euer Licht leuchten! 
Zapster hat ausgebellt für heute.

Zapster ist ein Hund und ein Held. Geboren in einem dunk-
len Schrank, entdeckte er in der Finsternis seine erstaun- 
liche Superkraft: das innere Licht! Nun ist er frei und immer 
zur Stelle, um zu helfen – auch wenn er nicht genau weiß, 
wobei.

ZAPSTER 
AUSGEBELLT
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40 JAHRE AIDSHILFE
„WER SICH IN DER AIDSHILFE ENGAGIERT,  
IST EIN MENSCHENFREUND!"

Geschrieben von: Nikotina Karzinoma 

Laumann zeigte sich überzeugt, dass die Menschen, die sich in 
der Aidshilfe engagieren, Menschenfreunde seien. Das sei das 
Wichtigste. „Ich glaube, wenn man in dieser Gesellschaft etwas 
erreichen will, dann muss man Menschen mögen. Und so darf 
ich sagen, dass Sie zu den wenigen Leuten gehören, die Men-
schen einfach gerne haben."

Der Jahresempfang der Aidshilfe NRW stand in diesem Jahr 
ganz im Zeichen ihres 40-jährigen Bestehens. Mit Reden und 
Talkrunden wurde im Düsseldorfer Maxhaus ein deutliches 
Zeichen für Solidarität und Akzeptanz gesetzt. Dabei betonten 
zahlreiche Gäste aus dem Verband und den Mitgliedsorganisa-
tionen, wie notwendig die Rücknahme der Kürzungen in die-
sem Jahr und eine kontinuierliche Anpassung der Förderung 
sei, um die bewährten und effektiven Strukturen zu erhalten. 
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Verleihung des 
Ehrenamtspreises „merk|würdig" – eine Auszeichnung für her-
ausragendes Engagement in der Aidshilfearbeit.

Der Landesvorstand der Aidshilfe NRW verlieh den Ehrenamts-
preis an Martina Walther, die sich seit vielen Jahren in der Aids-
hilfe Wuppertal und in der Landesarbeitsgemeinschaft Frau-
en* und HIV/Aids in NRW engagiert, sowie an Klaus Wieprecht,  

Gesundheitsminister Laumann gratuliert der Aidshilfe 
NRW zum 40.

Köln, 3. April 2025 – „Die Aidshilfen leisten einen unverzichtba-
ren Beitrag zur HIV-Prävention", erklärte NRW-Gesundheitsmi-
nister Karl-Josef Laumann beim Jahresempfang der Aidshilfe 
NRW in Düsseldorf. „Deshalb ist es für das Land wichtig, die 
Aidshilfe NRW als starken und verlässlichen Partner an seiner 
Seite zu wissen." Die Aidshilfe habe aber nicht nur im Bereich 
HIV viel erreicht, sondern auch bei der Akzeptanz sexueller Ori-
entierung und geschlechtlicher Vielfalt. „Dass weite Teile der 
Gesellschaft heute entspannt damit umgehen, ist ein großes 
Verdienst der Aidshilfe bei uns in Nordrhein-Westfalen. Dafür 
können wir nur dankbar sein", so Laumann weiter.

„Ich danke der Aidshilfe NRW und den vielen Ehrenamtlichen 
der Aidshilfen im ganzen Land für ihre jahrelange unermüdli-
che, tatkräftige und immer den Menschen in den Mittelpunkt 
stellende Arbeit und für die unzähligen innovativen Ideen und 
Konzepte. Gerade in einer Zeit, in der sich die Gesellschaft wei-
ter polarisiert, ist es umso wichtiger für das Recht auf Selbst-
bestimmung einzutreten und die Akzeptanz von Menschen mit 
HIV und AIDS zu fördern", so der Minister.
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der sich seit vielen Jahren für die Aidshilfe Essen und hier ins-
besondere für Herzenslust, also die schwule Prävention, Auf-
klärung und Testberatung, einsetzt. Die Laudatio auf Martina 
Walther hielt der Wuppertaler Landtagsabgeordnete Josef 
Neumann, die Laudatio auf Klaus Wieprecht der Essener Ober-
bürgermeister Thomas Kufen.

Auch die Fachstelle für sexuelle Gesundheit und Vielfalt der 
Aidshilfe Aachen e.V. war mit unserem Vorstandsmitglied Rob-
bin Nilles, Linda Seyffart für XXelle Aachen sowie Philip Kusen-
berg und dem Geschäftsführer Jens Raterink in Düsseldorf, um 
unserem Dachverband zu gratulieren und auf 40 Jahre tolle 
Arbeit anzustoßen. Auf der Bühne durfte Jens als "jüngster" 
Geschäftsführer der Aidshilfen NRW Rede und Antwort stehen. 
Außerdem durften wir schon einmal Jubiläumsluft schnup-
pern, denn nächstes Jahr feiern wir selbst unser 40-jähriges 
Bestehen! Wir hoffen, dass wir auch in Aachen zusammen mit 
der Community feiern werden…es gibt schon erste spannende 
Pläne zu tollen Veranstaltungen in diesem Rahmen. Bleibt ge-
spannt! Und wenn ihr Lust habt, Euch ehrenamtlich zu engagie-
ren bei Testaktionen, an Infoständen und Aktionen zu sexueller 
Gesundheit und mehr - meldet Euch einfach unter info@aids-
hilfe-aachen.de! Wir sehen uns!

AIDSHILFE AACHEN E. V. 
Fachstelle für sexuelle Gesundheit  
und Vielfalt

MORE*2
Zentrum für soziale Arbeit Burtscheid 
Am Schönauer Acker 3 
52072 Aachen

KONTAKT

KONTAKT

www.aidshilfe-aachen.de

www.zfsa.de

Mail: info@aidshilfe-aachen.de 

MORE*2
RÜCKBLICK UND TERMINHIGHLIGHT

Nach einem erfolgreichen Jahr im „Zentrum für soziale Arbeit 
Burtscheid Ev. Frauenverein Aachen von 1850“ ist viel passiert. 
Wir sind stolz darauf, dass unser Angebot so toll angenommen 
wird. Uns erreichen weiterhin zahlreiche Anfragen und Nach-
fragen bzgl. der Teilnahme an Studien- und Forschungsprojek-
ten. Wir sind froh, dass der Fachbereich queere Lebenswelten 
sich immer mehr entwickelt und wir so viel Präsenz schaffen.  

Wenn Sie sich einen Eindruck unserer Einrichtung und der neu-
eröffneten MORE*Gruppen machen möchten, so laden wir Sie 
herzlich zu unserem einjährigen Bestehen der MORE*2 und 
MORE*3 am 30.08.2024 ein.
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DAS QUEERREFERAT  
WIRD 40!
Das Queerreferat an den Aachener Hochschulen e.V. bietet nun 
seit fast 40 Jahren eine Anlaufstelle für queere Studierende und 
Mitglieder der Community. Und das möchten wir feiern! 

In den vielen vielen Jahren haben wir große Entwicklungen 
durchgemacht; immerhin wurde der Verein das SchwulenRe-
ferat gegründet. Natürlich kommen soziale Events auch nicht 
zu kurz, also ob informativer Vortrag, Party mit Cocktails oder 
gemütliches Kaffee und Kuchen, es wird für alle was dabei sein.  

Alle bisher geplanten Events werden vom 30.4.-4.5.2025 
stattfinden, die meisten im Queerreferat (Gerlachstr. 20-22). 
Für detaillierte Informationen könnt ihr gerne auf unserer Web-
site (queerreferat-aachen.de) oder Instagram (@queerreferat_
ac) nachschauen.

WILLKOMMENSVERANSTALTUNG 
Datum: 30.04.2025, Mittwoch 
Start: 18:45 Uhr 
Ort: Hauptgebäude RWTH Aachen, Templergraben 55 
Wir werden unser Jubiläum mit einem herzlichen Will-
kommen starten. Es werden Vorsitzende unseres Vereins, 
sowie Partner*innen ein paar Worte zu unserer Arbeit 
und aktuellen Entwicklungen verlieren und wir werden 
gemeinsam in die Festlichkeiten starten.

FILMVORSTELLUNG: „ALL OF US STRANGERS” 
Datum: 30.04.2025, Mittwoch 
Start: 20:00 Uhr 
Ort: Hauptgebäude RWTH Aachen, Templergraben 55 
Direkt im Anschluss möchten wir mit euch den Film "All of 
Us Strangers" in Kooperation mit dem Filmstudio zeigen. 
Um einen repräsentativen und einfühlsamen Beginn in 
das Jubiläum zu haben, haben wir uns diesen schönen 
und komplexen Film ausgesucht.

TAG DER OFFENEN TÜR 
Datum: 01.05.2025, Donnerstag 
Start: 13:00 Uhr 
Ort: Queerreferat, Gerlachstr. 20-22 
Bei etwas Kaffee und Kuchen und entspannter könnt ihr 
mit unseren Abendleitungen, Vorstand und anderen Be-

teiligten der queeren Community reden. Es werden grobe 
Informationen leicht verfügbar sein. Diese Veranstaltung 
ist offen für alle!

VORTRAG: QUEERPOLITISCHER  
AKTIVISMUS IN AACHEN 
Datum: 01.05.2025, Donnerstag 
Start: 20:00 Uhr 
Ort: Queerreferat, Gerlachstr. 20-22 
Um abends noch einen runden Abschluss zu haben, bietet 
Distel/QFAC einen Vortrag zu queerpolitischem Aktivis-
mus in Aachen an.

STADTFÜHRUNG 
Datum: 02.05.2025, Freitag 
Start: 13:00 Uhr 
Ort: Queerreferat, Gerlachstr. 20-22 
Für alle, die sich in Aachen nicht so gut auskennen, die 
wichtigsten Spots kennenlernen wollen oder Orte mit 
queerfeministischer Relevanz kennenlernen wollen, ist 
diese Stadtführung das richtige! Start- und Endpunkt 
werden das Referat sein.

ALLE TERMINE IM ÜBERBLICK
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EHEMALIGEN TREFFEN 
Datum: 02.05.2025, Freitag 
Start: 16:00 Uhr 
Ort: Queerreferat, Gerlachstr. 20-22 
Du warst vor einiger Zeit mal regelmäßig bei uns? Du 
warst mal Abendleitend? Oder sogar Vorstand? Du möch-
test dich nochmal mit genau diesen Leuten treffen oder 
einfach mal sehen, was seit dem so passiert ist? Dann 
komm zum Ehemaligen Treffen! 

OFFENER ABEND 
Datum: 02.05.2025, Freitag 
Start: 20:00 Uhr 
Ort: Queerreferat, Gerlachstr. 20-22 
Wir laden euch ein, das Queerreferat als sozialen Raum 
zu nutzen. Alte und neue Gesichter können sich austau-
schen, es wird für alle gekocht und Getränke stehen zur 
Verfügung. Ob spontan gespielt, getanzt oder sonstig 
geschangelt wird, steht offen.

VORTRAG: GESCHICHTE DES QUEERREFERATS AN 
DEN AACHENER HOCHSCHULEN E.V. 
Datum: 03.05.2025, Samstag 
Start: 14:00 Uhr 
Ort: Queerreferat, Gerlachstr. 20-22 

Jetzt wirds historisch! Seit wann gibt es eigentlich das 
Queerreferat, wenn es jetzt 40 wird? Was ist in der Zeit so 
passiert? Und wie viel Schaumwein ist geflossen? Alles 
Fragen, die unsere Referent*innen euch vorstellen wollen.

BABY UNICORN: JUBILÄUMS PARTY 
Datum: 03.05.2025, Samstag 
Start: 20:00 Uhr 
Ort: Queerreferat, Gerlachstr. 20-22 
Wir laden euch ein, bei queerer Musik, Cocktails (auch 
alkoholfreie) und guter Atmosphäre zu feiern. Lasst die 
letzten paar Tage auf euch einwirken, habt Spaß mit uns 
und hofft mit uns, dass das Queerreferat noch weitere 40 
Jahre Cocktails mischt.

BRUNCH 
Datum: 04.05.2025, Sonntag 
Start: 12:00 Uhr 
Ort: Queerreferat, Gerlachstr. 20-22 
Und was nicht zum Abschluss, wenn nicht ein queeres 
Brunch. Bei süßen sowie deftigen Snacks, Brötchen, Be-
lägen und Beschmieren, Anti-Kater Getränken, Kaffee, 
Tee, heiße Schokolade und Konter-Schaumwein wollen 
wir Abschied nehmen.
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POLITISCHE FORDERUNGEN FÜR DEN

CSD AACHEN ’25
FORDERUNGEN FÜR DEN
BEREICH (TRANS*)
GESUNDHEITSVERSORGUNG
• flächendeckende Umsetzung der

S3 Leitlinie/S2K Behandlungsrichtlinie.
• kein Gatekeeping und die Verstetigung von 

Fortbildungen für medizinisches Personal 
(in Ausbildung)

• verbesserte queersensible Gesundheits-
versorgung!

• LSBTQIA* Menschen müssen sich bei 
Ärzt*innen sicher fühlen können

FORDERUNGEN FÜR DEN 
BEREICH BILDUNG
• sexuelle Bildung, die alle Lebensrealitäten 

miteinschließt, in allen Schulformen in den 
Lehrplänen

• regelmäßige verpflichtende Fortbildungen 
für Lehrpersonal, Schulsozialarbeit zu
queeren Lebensrealitäten

• besserer Zugang zu politischer Bildung
• inter* Geschlechtlichkeit in Schulen unauf-

geregt besprechen (z.B. in Körperkunde)
• außerordentliche finanzielle und soziale

Unterstützung queerer Personen in Studium 
und Ausbildung

FORDERUNGEN BEI GLOBA-
LEN MENSCHENRECHTEN – 
AN DIE BUNDESREGIERUNG
• Bedürfnisse und Ansichten ALLER in

gesellschaftliche Entscheidungen mit-
einbeziehen

• Wertschätzung aller Lebensrealitäten und 
Identiäten

• Klare Positionierung für Vielfalt und Demo-
kratie und gegen Rechts und Diskriminie-
rung von LSBTQIA* Personen

• trans* Rechte
• Ehe für alle

WIR FORDERN MEHR 
SICHTBARKEIT VON
QUEEREN IDENTITÄTEN
für ältere queere Menschen
• konkrete Begegnungsmöglichkeiten schaffen
• adäquate Wohnformen, vom Staat finan-

zierte Wohnmöglichkeiten umsetzen
• achtsame Begleitung, Betreuung und Pflege 

in diskriminierungsfreier Umgebung
allgemein
• Sichtbarmachung von mehrfach marginali-

sierten Personen/Intersektionen
• Bedürfnisse queerer Menschen in Stadt-

planung, Gesetzesentwicklung, etc. mit-
einbeziehen, auch bei religiösen Gruppen/
Kirche/Gottesdiensten

FORDERUNGEN AN DIE 
KOMMUNALPOLITIK
• Diversity-Stelle bei der Stadtverwaltung
• festes und erhöhtes Budget für queere 

Arbeit in Aachen
• Verstetigung des CSD-Termines und ge-

sicherte finanzielle Unterstützung
• mehr Engagement zur Bekämpfung von 

Hasskriminalität
• Konzepte zur Prävention von Hasskrimi-

nalität durch mehr Aufklärung, Bildung und 
Bildungsangebote

SOLANGE LSBTQIA* MENSCHEN NICHT DIE GLEICHEN RECHTE UND TEILHABECHANCEN 
HABEN, GEHEN WIR AUF DIE STRAßEN UND KÄMPFEN FÜR UNSERE RECHTE!

FORDERUNGEN AN DIE
GESETZGEBUNG
• Bewahrung und Überarbeitung des Selbst-

bestimmungsgesetzes
• Modernisierung des Abstammungsgesetzes 

(Regenbogenfamilien).
• Verankerung des Schutzes vor Diskriminie-

rung aufgrund von sexueller Orientierung 
und Geschlechtsidentität im Grundgesetz

• Anerkennung einer inter* Definition, die in Zusam-
menarbeit mit Selbstorganisationen entsteht.

• verbesserter rechtlicher Schutz von queeren 
Jugendlichen in ihren queerfeindlichen
Familien, Schule, Ausbildung, Sportvereinen

• Schutz und Sicherheit für queere Geflüchte-
te, inkl. gezielter und spezifisch geschulter 
Beratungs- und Unterstützungsangebote
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NIE WIEDER STILL.
Wir sind queer und wir sind laut, weil man uns die Rechte klaut!

CSD AACHEN 2025

MODERATION

DR. MAX APPENROTH (kei-
ne Pronomen/er) dem Köl-
ner trans* Aktivist, Diversity 
Berater, Autor, systemischer 
Coach und Moderator. Max 
hat es sich zu seiner Aufgabe 
gemacht, über die Schönheit 
gesellschaftlicher Vielfalt auf-
zuklären. Max bietet Coaching, 

Beratung und Weiterbildungen rund um das Thema Vielfalt und 
soziale Nachhaltigkeit an. Bei Social Media spricht Max auf di-
versen Plattformen über die schönen Facetten von Vielfalt und 
den Benefit einer tiefgründigen Auseinandersetzung damit. 
Mehr Infos: www.maxappenroth.com

FIENE (sie/ihr) ist Ingenieurin 
und engagiert sich seit vielen 
Jahren als queer Aktivistin. 
Seit 2022 ist sie Teil des Vor-
stands von Rainbow Aachen 
e.V., wo sie sich mit viel Lei-
denschaft für Sichtbarkeit und 
Gleichberechtigung einsetzt. 
Ihr Sinn für Gerechtigkeit treibt 

sie an – ob auf der Bühne, im Alltag oder im Verein. Der CSD 
in Aachen ist dabei ein Herzensprojekt: Dieses Jahr moderiert 
sie ihn zum zweiten Mal. Darüber hinaus freut sie sich auf viele 
spannende Projekte und Moderationen, die queere Stimmen 
stärken und gesellschaftlichen Wandel vorantreiben.

FREITAG 06.06.25 

17:00 Uhr		  DJ Fishmoon

18:00 Uhr 		  Eröffnung

18:15 Uhr		  Coremy

19:00 Uhr		  Zealu

20:00 Uhr		  DJ Bodenlos 

21:00 Uhr		  Paulinko
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Dieses Jahr sind wir besonders laut. Wir kommen mit dem Megaphon und politischen Forderungen im Gepäck. Unsere Demon-
stration startet am. 7.6.2025 um 13:00 Uhr am Hauptbahnhof. Auch dieses Mal wieder mindesten zwei Rikschas der Caritas dabei, 
um Menschen mit eingeschränkter Mobilität die Teilnahme an der Demo zu ermöglichen. Mehr Infos dazu findet ihr auf unserer 
Webseite oder fragt Fiene unter Fiene@rainbow-aachen.de. 

VIELEN DANK AN
UNSERE SPONSOR:INNEN
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Bühne am Katschhof Bühne am Katschhof

Bühne am Katschhof

COREMY / 18:15 UHR DJ BODENLOS / 20:00 UHR

PAULINKO / 21:00 UHR

COREMY RASIERT - wenn es sein muss, auch sich selbst. Aber 
lieber singt sie: von ihrem Leben als Musik-Comedian und 
queere Frau, Körperbehaarung oder den Widersprüchen der 
Generation Z. Ihre Texte sind rotzfrech, poetisch und schreiend 
komisch. Sich selbst begleitend am Klavier, der Gitarre oder 
auf der Okarina singt sie mit engelsgleicher Stimme über die 
brennenden Fragen einer jungen Frau: mache ich noch ein un-
bezahltes Praktikum oder werde ich einfach berühmt? Warum 
sind Frauen nicht nett zueinander? Darf man Küken schred-
dern? Und - muss ich mir dafür vorher die Beine rasieren...?! Co-
remy (24) ist im Internet bereits ein Star: millionenfach geklick-
te Videos auf TikTok und um ein Haar stolze Verliererin des ESC. 
Außerdem schreibt sie für die heute SHOW (ZDF) und ist Jurorin 
des Grimme-Preises. Mit ihren bunten Hemden, Bandana im 
Haar und einem breiten Grinsen im Gepäck bereist sie nun das 
Land, singt und erzählt ihre Geschichten: in ihrem neuen Live-
Programm "RASIERT"!

BODENLOS B2B MAU VILLA – Von House zu Techno... Hauptsa-
che alle haben Spaß! DJ Bodenlos und Mau Villa sind nicht zum 
ersten Mal zusammen auf Aachens Bühnen unterwegs. Das 
merkt man. Immer groovy und immer mit viel Spaß.

PAULINKO versteht sich selber auch als Sprachrohr einer Ge-
neration von Post-Millenial-Frauen, die Female Empowerment 
einfach leben und sich einen Scheißdreck um Konventionen 
kümmern, ihr Leben selber in die Hand nehmen und so leben, 
wie sie es für richtig halten. Als musikalische Referenz fällt bei 
PAULINKO immer wieder Nena, die Humpe-Schwestern (insbe-
sondere 2Raumwohnung steht auf der persönlichen PAULIN-
KO-Playlist ganz oben), aber auch Bands der ersten deutschen 
Frauenwelle wie Silbermond, Juli oder Wir sind Helden.Und mit 
der neuen EP "Auf die Fresse Pop" Vol.1 kommt auch noch ein 
Pop Punk Einfluss dazu!
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Bühne am Katschhof
ZEALU / 19:00 UHR

ZEALU macht deutschsprachige Indie Musik, die sich mit Emo-
tionen, Selbstfindung und Locker lassen beschäftigt. Sanft 
kombiniert zealu ehrliche, nahbare Texte mit einer Musik, die 
sich sowohl zum Reinlegen als auch zum euphorischen Tanzen 
und Weinen eignet.

Foto: Niklas Schmitt

Foto: David Nickel
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SAMSTAG 07.06.25 

14:00 Uhr 		  DJ Fishmoon

14:45 Uhr		  Eröffnung 

15:10 Uhr		  Modenschau der  
			   Breitseite mit  
			   DJ Fishmoon

15:40 Uhr		  Nic Knatterton, KiRA 
			   & Omas gegen Rechts

15:55 Uhr 		  Floodlight Musical

16:10 Uhr		  Rainbow Sports +  
			   Reborn

16:25 Uhr		  Open Mic

16:30 Uhr		  Dragshow Pearlie  
			   und Gravitea

16:50 Uhr		  Open Mic

17:00 Uhr		  Nicolai Buchartz

17:30 Uhr		  Open Mic

17:45 Uhr		  Aufmischen

18:45 Uhr		  Redebeiträge 

19:15 Uhr 		  Kim Hoss

20:15 Uhr		  Finna

21:00 Uhr		  Willman

KATSCHHOF

Bühne am Katschhof

Bühne am Katschhof

FLOODLIGHT MUSICAL / 15:55 UHR

NIC KNATTERTON, KIRA & 
OMAS GEGEN RECHTS/ 15:40 UHR

FLOODLIGHT MUSICALS - Unser Verein Floodlight Musicals e.V. 
wurde 2016 von Studierenden in Aachen gegründet und wächst 
seither stetig weiter. Mit aktuell über 170 musicalbegeisterten 
Menschen erfinden wir uns in unseren Projekten immer wieder 
neu. Dabei wird die gesamte Produktion von uns gestemmt. 
Alle organisatorischen Aufgaben von Regie, Choreographie 
über Schauspiel, Live-Musik, Veranstaltungstechnik bis hin zu 
Marketing, Bühnenbild und Kostümen werden von unseren eh-
renamtlichen Vereinsmitgliedern voller Enthusiasmus und En-
gagement durchgeführt. Mehr über unsere Produktionen und 
den Verein erfährst Du auf floodlight-musicals.de

NIC KNATTERTON & KIRA  veröffentlichen mit den Omas gegen 
Rechts den Song “Niemals Verzeihen” – für Demokratie und Zu-
sammenhalt. In ihrem neuen Song „Niemals Verzeihen“ setzen 
Nic Knatterton und sein Sohn KiRA gemeinsam mit über 60 
Mitwirkenden – den Omas gegen Rechts – ein unüberhörbares 
Zeichen gegen Faschismus und somit für die Demokratie! Der 
kraftvolle Mix aus Techno, Rap und Gesang, inspiriert vom Klas-
siker „Griechischer Wein“, verbindet Generationen im Kampf 
für Demokratie. Die Botschaft ist klar: Nie wieder ist jetzt!

DJ FISHMOON und ihre Electroper-
len sind bei Festivals in Aachen nicht 
mehr wegzudenken. Ihre Perlen gehen 
durch Herz und Seele in jede Pore des 
Körpers. Experimentell, groovy, tanz-
bar- einfach magisch. Beats, die per-
fekt sind für einen Deepdive in die Welt 

der Töne, Trance und des Schwebens und ungeahnte Sound-
Galaxien. Kommt alle gleich zweimal mit auf den fishmoon Trip 
und let us fly through the sky.
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Bühne am Katschhof
PEARLIE UND GRAVITEA / 16:30 UHR

GRAVITEA ist ein Dragqueen, die vor allem für ihre humorvolle 
und freche Art bekannt ist. Sie hat ein Talent dafür, die Men-
schen zum Lachen zu bringen. Ihre Gedanken sind meist alle 
andere als ernst. Mit einer Mischung aus Selbstironie und un-
erschrockenem Charme sorgt sie dafür, dass jeder Auftritt ein 
unvergessliches Erlebnis wird. Sie läss sich nicht in die Schran-
ken weisen und lebt ihre Extravaganz in vollen Zügen.
PEARLIE ist schlau, aber blond- ein It-Gild mit 2000er Vibe, un-
schlagbarem Style und Dance-Moves, die euch mitreißen. Sie 
zieht die Blicke auf sich, erobert jede Bühne und beweist: Geil 
sein und  Köpfchen geht Hand und Hand.

Bühne am Katschhof

NICOLAI BUCHARTZ / 17:00 UHR

NICOLAI BURCHARTZ – Die Songs von Nicolai Burchartz sind 
authentische Momentaufnahmen des Lebens: Immer persön-
lich und mit viel Feingefühl für Zwischentöne findet er Worte für 
alles Zwischenmenschliche und manövriert sein Publikum mit 
eingängigen Melodien und rhythmischem Gitarrenspiel durch 
seine Konzerte. In seinem neuen Programm „Wir Wunder“ 
bringt der Liedermacher und trans* Artivist die Erfahrungen 
und Perspektiven von trans* und non-binären Personen auf die
Bühne. In seinem gleichnamigen Podcast gibt Nicolai trans* 
und non-binären Personen einen Raum, über das zu sprechen, 
was sie bewegt. Aus den Gesprächen, die ihr als Podcast auf 
seiner Website hören könnt, entwickelt er neue Songs, welche 
die Gedanken, Gefühle und Lebensrealitäten von trans* und 
non-binären Personen hörbar machen.

Foto: Timo Platte

Bühne am Katschhof
AUFMISCHEN / 17:45 UHR

AUFMISCHEN reißt dir mit Vergnügen die Tapete von der Wand- 
laut, lustvoll du kompromisslos. Sie feiert Exzess, Identität und 
Hedonismus, schießt dabei gern übers Ziel hinaus und nimmt 
sich heute  radikal den Traum, der ihr einst verwehrt wurde. 
Ihr Sound bewegt sich irgendwo zwischen Rave-Rap und Kin-
ky-Techno, zwischen Mariybu. Ikkimel und Deichkind, mit der 
Durchschlagskraft von einem illegalen Keller-Rave um fünf Uhr 
morgens. 

Foto: Aloha Burn

Bühne am Katschhof

RAINBOW SPORTS + REBORN / 16:10 UHR

REBORN – Hi, wir sind „Reborn“ von der Wicked Dance Class, 
eine Hip Hop Mini Crew (3-4 Tänzer*innen) aus Aachen. Das Tan-
zen verbindet uns und wir sind stolz auf unsere bunt gemischte 
Gruppe mit der wir bereits einige kleine Erfolge feiern durften. 
Wir sind der Überzeugung, dass Tanzen die unterschiedlichsten 
Menschen zusammen bringen kann und mehr Verständnis und 
Respekt vor anderen Menschen lehrt. Deswegen wollen wir mit 
unserem Tanz möglichst viele Menschen erreichen und freuen 
uns auf jeden Auftritt, den wir haben. Wir freuen uns schon sehr 
beim CSD wieder mit dabei sein zu können. Euer Reborn!
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Bühne am Katschhof
FINNA / 20:15 UHR

FINNA – Liebe, Wut, Rotz und Glitzer treffen auf klare State-
ments und queerfeministisches Empowerment. Rapperin Fin-
na ist eine grinsende Rebellin mit Riesenstimme, die sich für 
sexuelle Selbstbestimmung, gegen Homophobie und Bodysha-
ming starkmacht. Eine Powerfrau, die durch starke Softness 
und bestechende Ehrlichkeit nicht nur auffällt, sondern sich als 
bleibender Eindruck in die Herzen spielt. 

Foto: Katja Ruge

Bühne am Katschhof

WILLMAN / 21:00 UHR

WILLMAN – Geschlechterrollen? Nö! Lückenloser Lebenslauf? 
Nö! Perfekte Morgenroutine? Nö! WILLMAN sagt viel lieber “Ja” 
zu sich selbst, auch auf die Gefahr hin, dabei uncool zu sein. Wer 
sich dem Duo auf dem Weg zur kompromisslosen Selbstakzep-
tanz in den Weg stellt, bekommt ein rotziges “Du kannst mich 
mal” entgegen geschmettert. 2024 war ein krasses Jahr der 
Meilensteine: erste und erfolgreiche Headliner-Tour, unzählige 
Shows, Support für KAFVKA, Culcha Candela und DAMONA und 
der Gewinn der „CREATIVE LÄND CHALLENGE“-Auszeichnung.  

Und dann auch noch die Aufnahme in den neusten Jahrgang 
des PopCamps, dem Förderprogramm des Deutschen Musik-
rates für Newcomer*innen! Und 2025? Gibt’s noch facettenrei-
chere Musik, noch mehr Live-Energie, mehr von dem, was zählt. 
Mit einer neuen EP (Release 10/25 mit Vorabsingles jeweils ab 
Mai 6-wöchentlich) zeigen Jo und Felix noch mehr von sich – 
ehrlicher, roher und authentischer als je zuvor. Die Songs ge-
hen tiefer, machen Mut und lassen gleichzeitig Platz für Zweifel, 
fürs Fühlen, dem nötigen Hüftschwung zwischen durch und al-
lem, was dazugehört. 

Nach der ersten und erfolgreichen Headliner-Tour 2024 werden 
WILLMAN im Herbst 2025 genau da weitermachen, wo sie auf-
gehört haben – und alles, was sie aufgebaut haben, auf ein grö-
ßeres Level bringen. Noch mehr Shows, noch mehr Mitsingen, 
noch mehr Schreien, noch mehr Umarmungen im Pop-Mosh-
pit. Was WILL MAN mehr?
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Bühne am Katschhof

KIM HOSS / 19:15 UHR

KIM HOSS – Kim ist eine vielseitige Künstlerin, die sich leiden-
schaftlich für gesellschaftskritische Themen einsetzt. Sie singt, 
fotografiert, schreibt, malt, moderiert und ist Podcasterin. Sie 
diskutiert im Podcast "Herz & Sack"  über Patriarchat und Fe-
minismus, mit "The Sirens Collective" engagiert sie sich seit 
2023 gegen sexualisierte Gewalt, indem sie mit Expert*innen 
und Überlebenden spricht. Kims Arbeit verbindet Humor, Au-
thentizität, einen starken Kampfgeist, Leichtigkeit und vor al-
lem eins: Gefühl.

Foto: Sylviane Brauer

Ihr Debüt-Album ALLES IST ERLAUBT (2025) ist genau das das: 
Ein Manifest des Überschwangs, eine Club Ekstase in Album-
form. Es ist queer, dreckig provokant -  und geht dahin, wo es 
wehtut.

Finna ist Solo oder auch als Teil des neuen feministischen Hip 
Hop Kollektivs Fe*Male Treasure auf unzähligen Bühnen live 
unterwegs und schlägt auch über die Rap-Sphäre Alarm. Im 
Frühjahr 2022 erschien Finnas Debütalbum bei Audiolith Re-
cords – hier gilt: „Zartcore“ bleibt Zartcore und Musik bleibt 
politisch!
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KLANGKARRE – Mit der Klang-
karre rollen wir Gitarren, Drums, 
Synths, Vocals, Saxophon uvm. 
auf die Bühne und zaubern unse-
re Loops in RIchtungTanzfläche. 
Unser Anspruch ist es, dynami-
schen Live-Techno ohne Play-

back zu Loopen, der mit sphärischen Soli von Stimme, Gi-
tarre und Saxophon gespickt wird. Daraus schichten wir 
energetische Songs mit impulsiven "Drops", die fließend 
ineinander übergehen und an ein EDM-Set erinnern, das 
jedoch komplett Live gestaltet ist und miterlebt werden 
kann!

DJ JAN NOIR

DJ DELICATI serviert Disco-De-
likatessen. Mit einem Sound 
zwischen Disco, House und Funk 
sorgt DJ Delicati für treibende 
Beats, tanzbare Vibes und eine 
ordentliche Portion Glitzer. Köst-
liche Kracher aus den 80ern, 

90ern und 2000ern bekommen in den Sets einen frischen 
Anstrich – housige Remixe, funky Breaks und jede Menge 
Überraschungen inklusive. Groovy, energiegeladen und 
immer mit viel Liebe zur Musik. Delicatis Musik ist eine 
Einladung zum Feiern, zum Loslassen, zum Sichtbarsein. 
Freut euch auf ein Set voller Drive, Groove und queerer 
Power!

Z I C – Ich bin Z I C, nun 5 Jahre 
unter dem Namen aktiv und spie-
le Techno. Zu meiner Person. Ich 
bin 24 Jahre und komme gebür-
tig aus Aachen, aber wohne im 
Westerwald. In meiner DJ Lauf-
bahn habe ich große und kleinere 

Auftritte gespielt. Ich bin im Kollektiv BruteBeatsBrigade, 
habe die letzten Jahre auf dem CSD Aachen 2022 und 2023, 
im Arteum Dresden und auf dem Defqon Community Camp 
2022 und 2023 gespielt. Ich freue mich, wieder auftreten zu 
dürfen und den CSD mit meiner Musik zu bereichern. Des 
Weiteren freue ich mich, wieder die vielen verschiedenen 
Menschen zu sehen, die den CSD bereichern.

SAMSTAG 07.06.25 

14:00 Uhr		  Klangkarre

16:30 Uhr 		  Dj Delicati

17:30 Uhr 		  DJ Jan Noir &  
			   Zic

MARKT

WWW.CSD-AACHEN.DE
WEITER INFOS UNTER:
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JUGENDTREFF KNUTSCHFLECK E.V.
Jakobstraße 161-163, 52064 Aachen
Fon +49 0241 4506229, Fax +49 0241 4506228
E-Mail: info@knutschfleck-online.de
Internet: www.knutschfleck-online.de
	 @Knutschfleck_AC		  @knutschfleck_ac
	 @Knutschfleck_Aachen

Öffnungszeiten Jugendtreff
Dienstag 15:00 bis 19:00 Uhr,  
Donnerstag 16:30 bis 21:00 Uhr
Knutschfleck Orgateam
1. Donnerstag im Monat um 18:30 Uhr
t*eatime Treff für trans- und nichtbinäre Kinder  
und Jugendliche bis 18 Jahre
1. Dienstag  im Monat von 17:00 bis 19:00 Uhr
Sprechstunde und Beratung nach Vereinbarung!

RAINBOW E.V.
Jakobstraße 161, 52064 Aachen
Fon: +49 0241 4019700, Fax: +49 0241 34638
E-Mail: info@rainbow-aachen.de
Internet: www.rainbow-aachen.de
	 @RainbowAachen		  @rainbow_aachen
	 @RainbowAachen		
Spielegruppe 
Sonntags ab 16:00 Uhr
E-Mail: spielegruppe@rainbow-aachen.de

QUEERE GRUPPEN &  
PROJEKTE

SCHLAU AACHEN –  
QUEERES AUFKLÄRUNGSPROJEKT
c/o AIDS-Hilfe Aachen, Zollernstr.1, 52070 Aachen  
Fon: +49 0241 900 65 94
E-Mail: aachen@schlau.nrw
Internet: www.schlau-aachen.de

FLINTA* STAMMTISCH
Hallo liebe FLINTA*s,

immer wieder ist uns zu Ohren gekommen, dass der Wunsch 
nach einem regelmäßigen Treffen für FLINTA* Personen, die 
mitten im Leben stehen, besteht. Was sollen wir sagen? Wir ha-
ben Bock!

Zusammen mit dem Knutschfleck haben wir die Räumlichkei-
ten in der Jakobstr. 161 -163 verbunden und verschönert. Au-
ßerdem wird auch eine gemütliche Terrasse im Innenhof ent-
stehen. Das will doch genutzt werden!

Ab dem 16.6.2025 öffnen wir die Türen für FLINTA*s regelmä-
ßig einmal im Monat an einem Montagabend. Traut euch und 
kommt vorbei, ob zusammen oder allein! Wir sind ein queerer 
Safer-Space. Anja und Fiene laden euch zum Quatschen und 
Austauschen ein. Kommt allein oder mit Freund*innen und Al-
lys (FLINTA*s only). Wir freuen uns auf euch. Falls ihr euch un-
sicher seid, oder ihr noch Fragen habt, meldet euch gern bei 
Fiene: Fiene@rainbow-aachen.de

Weitere Termine sind: 14.7., 11.8., 22.9., 20.10. und 17.11.2025 
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QUEERREFERAT AN DEN  
AACHENER HOCHSCHULEN E.V.
Gerlachstraße 20-22, 52064 Aachen
Fon: +49 0241 92138761
E-Mail: vorstand@queerreferat-aachen.de 
Internet: www.queerreferat-aachen.de
	 @QueerreferatAachen	         @Queerreferat_AC

Filmabend		  2. & 4. Mo. im Monat ab 20:00 Uhr
Spieleabend		  1. & 3. Di. im Monat ab 20:00 Uhr
Poly Abend		  2. Di. im Monat ab 19:00 Uhr
Queercafé		  Mi. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Plenum 			   1. Mi. im Monat ab 19:00 Uhr
Anime Abend (Film/Serie)	 1. & 3. Fr. im Monat ab 20:00 Uhr
Bi-Pan* and Friends Abend	 2. Fr. im Monat ab 20:00 Uhr
International Evening	 4. Fr. im Monat ab 18:00 Uhr
FLINTA Abend		  3. Sa. im Monat ab 19:00 Uhr
Ace & Aro Abend		  4. Sa. im Monat ab 19:00 Uhr

Trans-Beratung		  2. Do. im Monat von 17:00 Uhr 
			   bis 18:00 Uhr (auf Nachfrage:  
			   beratung@queerreferat-aachen.de)

AIDS-HILFE AACHEN E.V.
Zollernstraße 1, 52070 Aachen
Fon: +49 0241 9006590, Fax: +49 0241 9006599
Mail: info@aidshilfe-aachen.de
Internet: www.aidshilfeaachen.de
	 @Aidshilfe.Aachen	 @aidshilfeaachen

Beratung 	 Mo. - Fr. 10:00 bis 13:00 Uhr, 
		  Mo./Di./Do. 13:00 bis 16:00 Uhr

RAINBOW SPORTS AACHEN E.V.
Postfach 420130, 52036 Aachen
E-Mail: rainbow-sports-aachen@gmx.de
Internet: www.rainbow-sports.de
       @rainbowsports	 @rainbowsportsaachen

Schwimmen 	 Montag 21:00 Uhr
		  Schwimmhalle Brand
trans*Schwimmen	 Donnerstag 21:00 bis 22:00 Uhr 
		  Aachener Elisabethhalle
Fitness Training 	 Donnerstag 20:30 bis 21:45 Uhr,
		  Sporthalle Lothringer Straße 10

Am 17. Mai ist es wieder soweit: Der internationale Tag gegen 
Homo-, Bi-, Inter-, Trans- und Asexuellenfeindlichkeit* bringt 
queeres Leben mitten in die Aachener Innenstadt. Direkt ne-
ben dem Klenkes zeigen wir Flagge – bunt, stolz und kompro-
misslos.

Die Dringlichkeit unserer Präsenz könnte kaum größer sein. 
Während in den USA über 500 anti-queere Gesetzesentwürfe 
in den letzten Jahren eingebracht wurden, die besonders trans 
Personen ins Visier nehmen und sich die Lage durch die Präsi-
dentschaft von Herrn Trump rasant zuspitzt, erleben wir auch 
in Deutschland eine besorgniserregende Zunahme queerfeind-
licher Gewalt. Die Zahlen sprechen eine deutliche Sprache: An-
griffe auf LGBTIQ+-Personen steigen kontinuierlich, während 
die Dunkelziffer noch weit höher liegt.

In Europa werden Pride-Veranstaltungen verboten oder mit 
bürokratischen Hürden blockiert – von Polen bis Ungarn, von 
der Türkei bis nach Russland. Die Rechte, die wir für selbstver-
ständlich hielten, werden systematisch infrage gestellt. Selbst 
in Deutschland wurden CSD-Demonstrationen attackiert und 
Regenbogenflaggen heruntergerissen.

Während anderswo über queere Rechte nur geredet wird, han-
deln wir. Die queere Community Aachens vereint ihre Kräfte an 
einem Infostand, der mehr ist als nur Broschüren und Regenbo-
genfahnen. Hier trifft politischer Aktivismus auf praktische Hil-
fe, hier wird Sichtbarkeit nicht erbeten, sondern eingefordert.
In Zeiten, in denen rechte Kräfte wieder lauter werden und  
"Anti-Gender"-Bewegungen an Einfluss gewinnen, ist jeder Re-
genbogenaufkleber ein Akt des Widerstands. Jedes Gespräch 
am Stand ein Schritt gegen die Unsichtbarkeit und den Back-
lash, der weltweit zu spüren ist.

Der IDAHOBITA* ist nur der Auftakt zum politischen Rahmen-
programm unseres CSD. Wir feiern nicht nur, wir kämpfen 
auch - für eine Stadt, in der niemand seine Identität verstecken 
muss, während anderswo erkämpfte Rechte wieder zurückge-
dreht werden.

Also: Kommt vorbei, holt euch Give-Aways, informiert euch 
und andere. Denn queere Sichtbarkeit ist kein Luxus, son-
dern Notwendigkeit. Heute mehr denn je.

QUEER, LAUT UND 
SICHTBAR IN AACHEN!

IDAHOBITA* 2025

Autor: Jens Raterink, Geschäftsführer der Fachstelle für sexuelle 

Gesundheit und Vielfalt der Aidshilfe Aachen e.V.
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TRANS*UNITY AACHEN – 
Selbsthilfegruppe für transidente Menschen
Jakobstraße 161, 52064 Aachen
E-Mail: info@transunity-aachen.de
Internet: www.transunity-aachen.de
Gruppentreff 
1. Di. im Monat von 19:00 bis 21:00 Uhr
t*eatime Treff für trans- und nichtbinäre Kinder  
und Jugendliche bis 18 Jahre, 
2. Di. im Monat von 17:00 bis 19:00 Uhr
Erstkontakt-Treffen Termine nach Vereinbarung

REGENBOGENFAMILIEN AACHEN
Regelmäßige Gruppentreffen immer am letzten 
Sonntag im Februar, Mai, August und November.
E-Mail: kontakt@regenbogenfamilien-aachen.de

IMPRESSUM
Herausgeber*in:
Rainbow e. V., Jakobstr. 161, 52064 Aachen
Andreas Sommer (v.i.S.d.P)
Eingetragen beim Amtsgericht Aachen VR 3519
Website: www.rainbow-aachen.de
Fon +49 0241 4019700 
Fax +49 0241 4019700

Redaktion: redaktion@rainbow-aachen.de
Rosa-Monat: termine@rainbow-aachen.de
Anzeigen: anzeigen@rainbow-aachen.de

Redaktion: Sirit Coeppicus 
Layout: Anne Heyer
Auflage: 4.000 Exemplare
Dieses Werk ist urheberrechtlich geschützt.

Gefördert durch:

WOHNGRUPPE FÜR LGBT* MENSCHEN (MORE*)
Zentrum für soziale Arbeit Burtscheid
Branderhofer Weg 14, 52066 Aachen
E-Mail: j.kempen@zfsa.de
Internet: www.zfsa.de
Fon +49 0241 60907116, Fax +49 0241 60907500

DIE FACHSTELLE SEXUALITÄT UND VIELFALT
E-Mail: fachstelle@sexualitaet-vielfalt.de
Internet: www.sexualitaet-vielfalt.de
Fon +49 162 6101010
        fachstelle_sv
1. Fr. im Monat von 16:00 bis 21 Uhr 
Offener Treff für queere Menschen mit Flucht und/oder 
Migrationsgeschichte im Rainbow Zentrum 
Regelmäßige STI-Testabende im Queerreferat von 19:00 
bis 21:00 Uhr – Termine unter: www.test2multiply.de

Vielfältiger Abend
mit Gazelle & Gialu

Gazelle & Gialu

Datum: Montag, 19.05.2025
Ort: forum M
Einlass: 18:00 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr
Eintritt: 14 EuroTicketshop

Ticketkauf unter: mayersche-aachen.de 
oder in der Mayerschen Buchhandlung.
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In Zusammenarbeit mit Gefördert durch
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